Dank der Schule hatte ich die Möglichkeit an einem zweiwöchigen Austauschpraktikum in Spanien teilzunehmen.
Ich habe in Getxo, nahe Bilbao, bei einer Gastfamilie gewohnt, die sehr nett war und mich direkt und sehr gut in ihren Alltag integriert haben.
Für mein Praktikum musste ich täglich ungefähr 15 Minuten mit der Metro fahren um zum Reisebüro, in dem ich gearbeitet habe, zu kommen.
Meine Arbeit war sehr entspannt und die Arbeiter waren sehr nett zu mir und haben mir viel gezeigt.
Ich musste jeden Tag lediglich von 10-14Uhr arbeiten, was sehr schön war, da man so nach der Arbeit die Möglichkeit hatte in die Innenstadt von Bilbao oder an einen der vielen schönen Strände zu fahren. Mit mir waren noch neun weitere deutsche Schüler gereist, mit denen ich mich ebenfalls sehr gut verstanden und fast jeden Tag getroffen habe. Durch die Arbeit und dadurch, dass die Mutter und Oma meines Austauschpartners nur Spanisch gesprochen haben, war es anfangs etwas schwer sich fließend zu unterhalten, aber nach einigen Tagen hat man sich schon einigermaßen daran gewohnt und es war dann doch möglich mich mit der Oma oder Mutter auszutauschen und vom Tag zu erzählen.
Zusammengefasst hat mir der Austausch sehr viel Spaß gemacht und ich denke, dass es mein Spanisch auf jeden Fall verbessert hat. Ich habe sehr viele nette neue Leute kennengelernt und mich mit der spanischen Kultur befassen können, wodurch die Unterschiede zu Deutschland sehr stark zum Vorschein kamen.
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